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1872 .
Erscheint wöchentlich dreimal : Dienstag , Donnerstag und SamStag . Bezugspreis in der Stadt vierteljährlich 36 kr., halbjährlich 1 st . 12 kr

mit Trägerlohn , im Postbotenbezirk vierteljährlich 48 kr., im übrigen Baden 52 kr. Neue Abonnenten können jederzeit rinlrrten . EinrückungS-

gebühr per gewöhnliche gespaltene Zeile oder deren Raum 2 kr. Inserate erbittet man Lage zuvor bis spätestens 9 Uhr Bormittags .

Städtisches .
fMitt Heilungen aus der Gemeinderathssitzung .s 2 . Dezbr .

Vorsitzender der Bürgermeister . Arbeiten , welche das Feuer -

versicherungSgesetz auf 30 . Nov . jeden JahreS von dem

Gcmeinderath verlangt , — Abschluß deS Katasters »ach dem

Stande vom 1. Nov ., Fertigung der BeitragStabellen rc. —

liegen vor und werden nach erfolgter Prüfung u . Genehmigung
Gr . Bezirksamt übergeben . Diesen Ucbcrsichten ist zu entneh¬
men , daß die Häuscrversicherungsanschläge betragen : a . der Stadt

3,541,750 fl. , 5 . der polizeilich zur Stadt Durlach gewiesenen
von Schilling

'
schcr Gemarkung Hohenwettersbach 91,000 fl. Die

Fünftel -Versicherung in beiden Gemarkungen erreicht die Summe

von 508,810 fl. — In Bezug auf einen Geisteskranken
werden die Zeugnisse gefertigt , deren eS zur Aufnahme in die

Heil - und Pflcgcanstall Jllenau bedarf . — Die Kassesturz¬
anzeigen auf 1. Dezbr . weisen Baarvorräihe nach : der Stadt¬

kasse von 7468 fl. 13 kr ., des Almosen - und SpilalsondS von
379 fl. 40 kr. , der Gcwcrbschnlkasfe von 12 fl. 2 kr . — Die

neu ernannten Raths - und Polizcidiener nerdcn in den

Dienst eingcwiesen ; der Rechner erhält Dekretur für die Ge¬

haltszahlungen . — Der Gemcindciaih Neckarbijchojsheim hat
eine Petition , bezweckend die Fortsetzung der Kraichgaubahn
von Eppingen über Rieche», Jirlingen , Merhrn nach SleinSfuilh ,
und von da über Neckarbischoisheim zum Anschluß an die Oden¬

waldbahn bei Helmstadt — gerichtet an Gr . Handelsministerium —

übersendet mit der Bitte um Unterstützung Seitens der Ge¬

meinden dcö Bezirks Durlach ; der Gemeinderath schließt sich den

Ausführungen an , unterzeichnet die Denkschrift und wird einige

Exemplare den Nachbargemcindcn behufs gleicher Behandlung
übergeben . — Zu de » Akten werden genommen : ein bcziikS-

amtlicher Erlaß , wornach G . Bleidorn als Mitglied für den

Schatzungsralh handgelübdlich verpflichtet worden ist ; eine

Zuschrift deS Gemeinde - aihS Heidelberg im Sinne deS § . 27

des NeichsgesetzeS über den Unter st ützungSwohnjitz , wor¬

nach einer Heidelberg angehörigen Armen zum Zweck der Fort¬

setzung ihres seitherigen Aufenthalts der Armenverbanh Heidel¬

berg auch für die Folge zugcsichert wird ; eine Zuschrift deS

ObereichungSamtS , die Koste» der Anschaffung von Control -

normalen für die hiesige Eich stelle betreffend ; der Preis¬
courant einer Berliner Gummi - und Guttaperchawaarenfabrik .
— Gr . Bezirksamt übersendet den Abhörbescheid zur Stadt¬

almosen - und CprialfondSrechnung für 1870 - 71 . Derselbe
wird dem Rechner zum Vollzüge übe - wiesen. — Einem Unter¬

stütz ungSge such wird durch Gewährung von Holz und eines

Wochengeldes von 30 kr. entsprochen ; einem zweiten durch Zu¬

weisung von 6 fl. Geld . — Zum Bürgerrechtsantritt wer¬

den zugelassen die Bürgersöhne Karl Heinrich Kindler , Metzger ,
und Christian Adam Krebs , Küfer . — DaS Baugesuch des

Fr . Trautwein betr . hat Gr . Wasser - und Straßenbauirrspeklion
Karlsruhe die Bauflucht an der Straße Frankfurt -Basel be¬

zeichnet, wovon dem Nachsuchendrn Kcnntniß zur Stellung wei¬

terer Anträge gegeben wird . — Ueber Zutheilung der Schul -

vcrsäumnißstrajen an die Stadlkasse soll durch Verkehr
mit den Ortsschulrathskollegien Beschluß nach 8 - 30 der Schul¬

ordnung herbetgefüHit werden. — Zur Aufstellung eines Stadt -

bauplaneS bedarf rS der Planzrichnungen , welche für Kalaster -

oermcfsriiigSzwccke angefcrligt vorliegcn , man beschließt pauflne
Zeichnungen der einschlägige » ScktionsblLltter bei Geometer

Weiß zu bestellen . — DaS Gesuch eines Maurergesellen , welcher

im Besitze eines abgelaufenen Ausweises zum Hausiren mit

Lumpe » und Knochen ist, um Ausstellung eines Legitimations¬

schein « - zu gleichem Zwecke wird dem Bezirksamt empfehlend

vorgelegt . — Ein Almendgenußberechtigter , dessen GraSertrag

bei Vornahme von Wegarbeitcn beschädigt wurde , erhält 3 fl.

Schadenersatz . — DaS monatlich aufzustellendc Verzeichniß
der Veränderungen im Hausereigenihum wird zum Feuerver -

sichcrungSbuch eingetragen und Gr . Bezirksamt vorgelegt .

— Zn Bezug auf das Referat vom 25 . v. M . ist zu berich¬

tigen , daß die dort genannte Unterstützung eine monatliche ist.
S .

Lsgesneuigketten .
Bade».

* Durlach , 3 . Dez . Zu den vielen Eigenthümlichkeiten

dieses JahreS ist eine neue hinzugckommen . Vom 2 . zum

3 . d. , Nachts zwischen 1 u . 2 Uhr , ist über unsere Stadt

ein Gewitter hingezogen , welches von Nordosten kam und

von einem starken Regen begleitet war . — Dem Vernehmen

nach wird das hiesige Gaswerk den Preis des Gases

auf 10 Kreuzer pro Kubikmeter festsetzen ; dadurch würde

gegen jetzt ein Aufschlag von 12 ^ Kreuzer pro 1000 Kubit -

futz einiretcn .
Karlsruhe , 2 . Dez . I . M . die deutsche Kaiserin und

Königin von Preußen ist heute Nachmittag 2 Uhr von

Koblenz hier cingetroffen , wurde am Bahnhof von Ihren

Kgl . Hoh . dem Großherzog und der Großherzogin , Ihrer

Kais , und König ! . Hoh . der Kronprinzessin des Deutschen

Reichs und von Preußen , sowie Ihrer Kais . Hoh . der

Prinzessin Wilhelm empfangen und sofort in das großh .

Schloß geleitet . — Die Besserung im Zustande Sr . Kais ,

und König ! . Hoheit des Kronprinzen des Deutschen Reichs

und von Preußen schreitet in erfreulicher Weise fort .

— KarlSru -he , 30 . Noo . Bei der heute stattgehabten

Sericnziehung der großh . badischen 35 - fl . - Loosc wurden folgende

20 Nummern gezogen : 182 , 862 , 1590 , 1818 , 2245 , 2329 ,

2358 . 2705 , 3737 , 4185 . 4268 , 4540 , 4978 , 5448 , 5640 ,

5884 , 5957 , 6100 , 6212 , 6860 .
Deutsches Reich.

— Die Sturmfluthen am 12 . und 13 . Nov . haben

eine Längenstrecke von 80 Meilen der deutschen Ostseeküste

heimgesucht und etwa 100 Menschen weggerissen . Der Ver¬

lust an beweglicher und unbeweglicher Habe beträgt viele

Millionen . Die genauen Aufstellungen fehlen noch. Kaiser

Wilhelm hat 10,000 Thaler aus seiner Schatulle für die

Nothleidenden angewiesen , das württembergische Königspaar

1000 Gulden , der Großherzog von Baden 1000 Thaler u .

der König von Bayern 1000 Thaler . Die Rhcinpfälzer

haben 34,000 Gulden beigesteuert , den Rest der Hilfsgelder ,

die sie im Jahre 1870 zur Zeit des Krieges aus dem

deutschen Norden erhalten haben . So Hilst eine deutsche

Bruderhand der andern aus der Noth .
— Da « prenß . Herrenhaus wird homöopatisch behan¬

delt , cS bekommt nur 20 — 25 neue PairS ein . Zwei Äerzte,

scheint eS , saßen zu Häupten deS Patienten und wünschte» die

allopathische Dosis von 40 PairS zur dauernden Herstellung des

Patienten , drei saßen zu Füßen ( Roon , Jtzcnplitz und Selchoch )
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«znd drangen mit der homöopathischen Verdünnung durch. Der
Patient wird sich dankbar zeigen, daß ihm so viele bittere Tropfen
erspart werden und die Kreisordnung annehmen. Das Abge¬
ordnetenhaus braucht aber nicht zu schmollen; denn im Himmel
sogar ist größere Freude über eine» Bekehrten als über hundert
Gerechte.

— Uebcrall in Deutschland werden Sammlungen für die
Verunglückten an der Ostseeküste veranstaltet und eS ist sehr
erfreulich , daß die Süddeutschen sich in dieser Beziehung außer¬
ordentlich rührig und mildthätig zeigen, um dem Jammer und
dem Elend nach Kräften abzuhelfen .

— In der oberen Ncckargegcnd hat man am vorigen Sonn¬
tag eine » gewaltigen Erdstoß vernommen, der in der Richtung
von Südwcst nach Nordost sich hinzog .

— Freifrau Emilie von Gleichen - Rußwurm , Schillers
jüngste Tochter (geb. den 25 . Juli 1804) , ist am 25 . No¬
vember früh 2 Uhr nach nur fünftägigem Krankenlager zu
Greifcnstein ob Donnland in Franken sanft und ruhig verschie¬
den . Sie hinterläßt außer ihrem Gemahl , Adelbbert Frei¬
herrn von Gleichen -Rußwurm , einen Sohn , Ludwig (geb. 25 .
October 1836) und einen Enkel.

— Adele Spitzeder liegt am Gehirntyphus darnieder
und soll bereits mit den Stcrbsakramenten versehen worden sein .

— Dem Bismavckstipendium in Straßburg hat die
München- Aachener FeucrversicherungSbank ein Kapital von 30,000
Thlr. zugewendet .

— Die Berliner Börsenzeitung enthält folgende Annonce:
Einen schönen, blonden , blauäugigen Knaben, fünf Wochen alt,
ist eine unglückliche Mutter gezwungen , zu verschenken .

— Eine im Gasthause „ zum ewigen Licht" in München
bedienstete Kellnerin, welche sich ebenfalls durch die nichtswürdigen
Agenten der Schwindlerin Spitzeder bethören ließ , ihr Vermögen
und ihre Ersparnisse der Gaunerhöhle in den Rachen zu werfen ,
ist vor einige » Tage« i» Fo lg«- des - Kuminers über den er¬
littenen Vertust wahnsinnig geworden

O österreichische Monarchie .
— Die Jugend in Oesterreich , zunächst wenigstens in

Obergeorgenthal , hat sehr bedenkliche allfritzische Anwandlungen .
Ein 12jähriger Bube, der die Kirche geschwänzt hatte und den
der Herr Kaplan deshalb bei den Ohren zäuSte , rief' vor ver¬
sammelter Jugend: „ Wer kan?i mich zwingen, wenn ich nich
in den Himm ' l kumm ' will ? " Sprach 's und riß sich loS.

Frankreich.
— In der französischen Nationalversammlung hat Thiers

mit seiner conservativen Republik über die vereinigten König¬
lichen und Kaiserlichen gesiegt und zwar mit einem Mehr von
36 Stimmen. Den Ausschlag gab Gambctta , der Thiers der¬
einst zu beerben hofft . Als Thiers siegte, rief Gambettas Partei :
es lebe die Republik ! Im nächsten Jahr hofft ThierS vor daS
Land zu treten in der einen Hand mit der Depesche von dem
Abzug der letzten deutschen Soldaten , in der andern mit der
Quittung über die letzte bezahlte Million, — wenn's glückt.

— Die Orleans haben
'S endlich dahin gebracht, daß in

der Nationalversammlung darüber verhandelt wird , ob sie die
Güter , die ihnen Napoleon confiscir! hat, zrnückbekommen sollen .
Die Orleans sind mehr geizig als ehrgeizig und würden lieber
auf den Thron als daS Geld verzichten .

Das Vertilgen der Raupen detr.
An die Bürgermeisterämter im Amtsbezirk :

Nr. 7784 . Nach §. 1 d . V.- O . vom 1 . Oktober 1864 — siehe Neggebl. l8si4
Seite 73? — Muffen in der Zeit vom 1 . November bis 1 . Februar alljährlich auf
vorgängige öffentliche Aufforderung, welche die OrtSpolizeibehö- de zu erlassen hat, alle
Obstbäumc, Zierbäume und Gesträuche in Gärten , Höfen und Weinbergen, auf Fel¬
dern und Wiesen , an Straßen und Wegen von Raupenncftern gereinigt und letztere
vertilgt werden , indessen die Säumigen neben der im § . 143 d . P . St . G . ange¬
drohten Strafe zu gewärtigen haben , daß die ihnen obliegenden Arbeiten auf ihre
Kosten durch Dritte zur Ausführung gebracht werden .

Diese Verordnung werden die Bürgermeister — insofern cS noch nicht ge¬
schehen — alsbald wieder verkündigen und zum Vollzug bringen , auch wie ge¬
schehen am Schluß dieses Monats berichtlich anzcigen .

Dur lach , den 2 . Dezember 1872.
Großherzogliches Bezirksamt.

Jägerschmid .

Bekanntmachung .
Die Sammlung von Beiträgen für
den Verein zur Rettung sittlich ver¬
wahrloster Kinder im Großherzog¬
thum betreffend .

Nr . 7747 . Die in den Geisteinden des
Amtsbezirks Durlach veranstalteten Samm¬
lungen zu Gunsten deS Vereins zur Rettung
sittlich verwahrloster Kinder im Groß¬
herzogthum haben ergeben :

in Aue. 9 fl. 39 kr ..
Auerbach . . 4 11
Berzhausen 6 r/ 39 „
Durlach . . . 59 2 „
Grötz i ngen . . 10 23 »k
Grün Weltersbach 9 38 k/
Hohenwettersbach 9 „ 9 »/
Jöhlingen . . 16 42 „
Klein st einbach 6 „16
Königsbach . . 22 k, 30 „
Langensteinbach 19 V 2? „
Palmbach . . 3 33
Singen . . . 4 23
Söllingen . . 16 33 ,/
Spiclberg . . 4 5 »l
Stupferich . . 6 V 18
Untermutschelbach 7 »/ 19 „
Weingarten . . 7 „ 30

„Wilferdingen 11 14
Wöschbach . . 7 34 l/

„ Wolfartsweier 3 „ 20 „
Summa 245 fl. 25 kr.

Dieser Betrag ist durch uns an die
Direktion des Vereins abgesendet worden .

Indem wir dieß als Empfangsbescheini¬
gung veröffentlichen , sprechen wir den Gebern
unfern freundlichen Dank aus.

Durlach , 29. November 1872.
Großherzogliches Bezirksamt.

Jägerschmid .

Strafrechtspflege .
Aufforderung .

Nr. 12,024 . In Anklagesachen gegen
Wehrmann Sebastian Schorle von
Jöhlingen wegen unerlaubter Auswanderung
wird Tagfahrt zur Hauptverhanblung auf
Montag den 30 . Dezember l. I .,

Vormittags 9 Uhr,
anberaumt und wird hierzu der Wehrmann
Sebastian Sckorle von Jöhlingen mit
dem Bemerken vorgcladen , daß bei seinem
Ausbleiben die Verhandlung dennoch statt-
findcn wird.

Durlach, 25. November 1872.
Großherzogliches Amtsgericht .

Gärtner .
KnauS .

Tier Führung der Handelsregister
betreffend.

Nr. 11,642 . Zum Gesellschastsregister
O . Z. 20 wurde unter Einem die offene
Handelsgesellschaft Sebold und Nesf in
Durlach eingetragen.

Dieselbe besteht auS den beiden Gesell¬
schaftern Georg Sebold u- Friedrich
Nesf , Beide Fabrikanten dahier.

Georg Sebold ist verehelicht mit
Maximiliane geb. Dabry . Nach dem
Ehevertrag, Durlach , den 4 . Septbr. 1854
bringt jeder Theil 50 fl . in die Güter¬
gemeinschaft ein , wogegen alle übrige gegen¬
wärtige und künftige Fahrniß davon aus¬
geschlossen ist.

Friedrich Neff ist verheirathet mit
Luise geb. Sebold von hier. Nach dem
Ehcvertrag, Karlsruhe , den 4 . Sept. 1872
bringt jeder Theil 50 fl . in die Güter¬
gemeinschaft ein , wogegen alle übrige gegen¬
wärtige und künftige Fahrniß davon aus¬
geschlossen ist.

Durlach , 18 . November 1872.
Großherzogliches Amtsgericht.

Go ldschmidt ._ Erb .
Ein Zimmer mit Zugehör ist aus 23 .

Januar zu vermiethen im Gasthaus zum
„ Ochsen "

, Hinterhaus.



- 579

Liegenschafts-Versteigerung.
sDurlach .f Die Kinder der verlebten

Holzhofauffeher Franz Jakob Alb recht
Eheleute von hier lassen ain

Montag den 9 . Dezember d. I .»
Nachmittags 3 Uhr ,

im hiesigen Rathhausc durch nochmaliges
Versteigerung zu Eigenthum verkaufen :

Aecker :
1 .

1 Viertel 32 Rthn . alten oder 14 Are !
31,17 Meter deutschen Maaßes im unteren
Grötzingerweg, neben Karoline Rau und

Wilh . Beuitenmüller ; Gebot 285 fl.
2 -

1 Vrtl . 13 Nrhn . alten oder 10 Are!
53,50 Meter deutschen Maaßes am Krapp¬
haus , neben Wilhelm Pseffcrle und Reb-

stockwirth Grimm ; Gebot H60 fl .
3 .

3 Litl . 24 ), Rthn . alten oder 28 Are
68,96 Meter deutschen MaaßcS hinterm
Schlößle, neben Weg u . Fuhrm . Ad. Rus ;
Gebot 300 fl .

Durlach , 28 . November 1872 .
Der Großh . Notar :

H. Buch .

Holz -Versteigerung .
Nr . 798 . Aus

l dem Domänen -
^ walddistlikle R in¬

ner t versteigern
^ wir Montag ,
^ 9 . Dezember d

I . , mit Lorgfrist
bis zum 1 . .August 1873 nachstehende
Holzsoitimcnte:

7 tannene Baustämme, 1 Ster buchenes,
2 Ster eichenes Scheitholz , 4 Ster
buchenes , 2 Ster eichenes , 4 Ste >
gemischtes und 1 Ster tanneneS
Prugelholz , 950 Stück buchene
Durchforstungswellen und 25 Stück
gemischte Wellen .

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr beim
RittnertShos-

-Berghauien , 2 . Dercmbcr 1872 .
Großh . BezirlSsorslei :

G a m e r.

Bekanntmachung .
(Durtach. f Der Gemeindebediirsniß

Voranschlag für 1873 liegt von morgen an
8 Tage lang

im Nachhalls zur Einsicht der Vetheilig-
tcn auf.

Durlach , 3 . Dezember 1872 .
Der Gemeinde' ach.

C. Friderich .
S i e g r i st.

Geld -Anerbieten .
Bei Unlerz . ichmtem liegen

2500 Gulden
läPstegschastsgelderzum sofortigen^

HAiisleihcn gegen gesetzliches!
Unterpfand dercit .

Wcingane » , 2 . Dezember 1872 .
Jakob Erkmann ,

Cchreiiicrnlstr.

Sammlung für - Le fturmbeschä- igten Bewohner
- er Oftseeküste« betr .

werden die Namen der Sammler und deren Distrikte bekannt gegeben in folgender

Uebersicht :
I. Mezirk (Hauptstraße No. 1—50) : Herr Alibürgcrmeister Bleidorn und

Herr Gemeinderath Morlock .

( Hauptstr . No . 51 — 85 , Mittelstr . , an der Eisenbahn , Amalienbad ) :

Herr Lehrer Bull und Herr Schuhmacher Enzmann .

( Kelterstraße , vor dem Baslerthor ) : Herr . Gcmeinderath Bull

und Herr Waisenrichter Märcker .

( Kirchstraße , Herrenstraße , Bäderstraße ) : Herr Gcmeinderath

Fleischmann und Herr August Liede .

( Kronenstraße , Spitalstraße , Zehntstraße ) : Herr Gcmeinderath

Steinmetz und Herr Karl Wickert .

( Schloßplatz , Leopoldsstraße , Softenstraße , Mühlstraße , Blumen¬

vorstadt , an der Ettlingcrstraße , bei der Obermühle ) : Herr Amts¬

richter Dill , Herr Gemeinderath Lichtenderger .

( JLgerstraße , Königsstraße , Schwanstraße ) : Herr Gcmeinderath

Oeder und Herr Philipp Horst .

( Adlerstraße, > Rappenstraße ) : Herr Gcmeinderath Wagner und

Herr Lithograph Schober .

( Lammstraße , Rittnershof , Lamprcchtshof , Thoinashänschen ) : Herr

Kaufmann Barte und Herr Karl Geiger .

( Schlachthausstraße , Pfinzvorstadt No . 1 — 26 ) : Herr Verwalter

Lug er und Herr Baumeister Fuchs .

( Pfinzvorstadt No . 27 — 54 , bei der Untcrmühle , Pflastcrweg ) : Herr

Gemeinderath Beuitenmüller und Hr . Gasdir . Straub .

Durlach , den 3 . Dezember 1872 .
Das Comitee .

N .

IN.

IV.

VI.

VII.
'

VIII.

12.

2 .

21.

Julius Gräbner , Hauptstraße 13 ,
empfiehlt auch als „Geschenke

" besonders geeignet :
D i t t m a r ' s

Watent -Ilasirmesier für zeden Wart»
Patent -Streichriemen,

Feder , und Taschenmesser , Scheeren ,
TifchmefferS Gabeln , Deffertmeffer , Transchirbestecke ,

Küchenmesser , Schärfstähle , Gartenmesser und Scheeren rc.

Anzeige 8e Gmp^ kung.
(Durlach .) Unterzeichneter bringt für die Wintersaison fein

reich ausgestattetes

Schuh S Stiefel Lager
einem hiesigen und auswärtigen Publikum in empfehlende Er¬

innerung ; dasselbe enthält :
Rohrstiefel irr allen Qualitäten ,
Zugstiefel ,
Kinderstiefel mit warmem und gewöhnlichem Futter ,
Filzstiefel nnt ' Läck- und '

Wichsbesatz , mit u . ohne Absätze ,
Pantoffeln in allen Sorten ,
Filzüberftiefel , Litzenfchuhe , Endfchuhe K» Stiefel ,
Gummi -Galoschen , Filz - K» Korksohlen in bester Qualität

Durch möglichst billige Preise und gute Waare werde ich den

Kreis meiner Kunden immer größer zu machen suchen .

14

l
Schuh - und Stiefel -Lager ,

neben der Schwan in Durlach .

Tie vermi'ge Ihttk, valsawischen Pcuaiidlhkile s« heäsl n vklihciiiq . verschvurrnc ,

und erfrischeIId ^ -vjtnvkkenre gWL" Keörüder Lederichc balsamische Krdnußöek-

Skise EWU ist bestück mil k»ebr.-Ann-kif . I I kr. — 4 SlM iu einem Pnckel 30 kr . —

fvriwShrend zu haben bei Fk . W . Stengel in Turm» . I
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ikurlsrulie

Aus bevorstehende Weihnachten
empfehle mein großes Lager der neuesten und geschmackvollsten

Ni i line i SnntslIeLv » « Iv «

auf Stramin , Huch und Leder ,
sowie mein reichhaltiges Lager in

Holz- , Horß- H Merkmalen,
die mit Stickereien aarnirt werden können ,
unter Zusicherung sehr billiger Preise .

6 . A. Xillälsr , früher Ludwig Oehl,
Langestraße Nr . 177 in Karlsruhe .

8 . Auswahlsendungen stehen zu Diensten .

Kleider-Versteigerung .
sDurlach.s Nächsten Montag , den

9 . d. M „ Vormittags halb !- Uhr,
weiden im Gasthaus« zum Zähringer Hoi
dahier folgende Kleidungsstücke mittelst
öffentlicher Steigerung gegen -Baarzahluug
verkauft werden :

20V Miiutel , 200 Hosen , etwa
200 Flanellhemden , Teppiche
und Socken._

Zugelaufener Hund .
^

Ein grau und schwär, gefleckter Hund
ist zugelaufen und kann gegen Eisttlung
des Futtergeides u . der EiiirstckungSgebiihr
abgehott weide » Hauptstraße 7.

Mktoria , sowie gerissene
KrVsen u . Linsen in bekannter Qualität ;
echte Maccaroui , Zludeku , Kitronat,
Pommerarrzeuschakeu , Mandeln , Ki-
tronen, sein st gestotzenen Zucker ,
Khocolade und Ahee empfiehir billigst

Fr - . Steinmetz ,
Hauptstraße 20 .

sDurlach.s Zu meinet aur 's Reichste
auSgestatleten , großen

Weihuachts -Ausstelluttg
c> lande ich mn mit dein Änfngcn eiuzu-
ladcn , daß dieselbe die neuesten Kiuder -
spiekwaaren enthält , und ich zu den
billigsten Pi eisen verkan ' c

Kektor Walz ,
8 Kronenstraße 8 .

Lehrmädchen. ein , welches
, , Lust hat das

Polireu von Goldwaarcn zu erlernen , kann
gegen gute Bezahlung und Behänd uag in
« " lerer Wijonterie -Kavrik sogleich ode ,
aus Qst,rn in die Lehre t ele» .

Ebendaselbst werden gleich oder aui Ostern
einige Lehrlinge , welche Holdarvkiter
werden wollen , angenomnien von

Lindicr L Stößer ,
Jahnstr . I ' 243 , Psorzh im .

Lusltiagendc können sich bei mir melden
Emil Kindler » Gotda,beiter .

Geehrte Landwirthe !
Die Vortheiie der Maschinengariie gegen- .

'über dem Handgcspinnstc geben zum C pinnen- >

lasten im Lohne allseitig Veranlassung, lieber,engt _

^ von der Leistungsfähigkeit , Hleellität und ck
E

Eiwê M^ aMe. Willigkeit der bcrühniten mechanischen ^

Kkachs-, Kauf- L Aöwergspinnerei Schrehyeim ck
^ bei Dillingea aT . Station : Offingen . Linie : Mm - Augsburgs
^ erlauben wir unterzeichn,te ÄErircter uns zur Uebcinabme u » d Be ' ördeung rc « ck
^ Rohstoffen zum Spinne « , Weben , Wkeiche« , Iärben L Zwirnen bestens ^

zu empfehlen . Gegenwärtig erfolgt die Gcipinnsr- Ablieic , „ng
, . . „ . . . . . . . an , Schnellilcn, ^

daher um ungesäumte Zustellungen der Rohstoffe frei , d ichst er ' uchen . ^

^ stu näheier Auskunft lind gerne bereit die Fabriks - Agenten :
- - . - — .

Karl Löffler in Lurlach .
^ R . Fießler in Grötzingen .
^ Accisor Beackert i » Söllingen .
^ Ehr . Metzger >» Grünwettersbach .

Gregor Weiler i» Etnpferich . ^

I . A . Schlager i» Wittenweier . ^
F . I . Spohrer in Weingarten .

^ _ _ _ _ _ ^ ^ ^

sind heilbar . Das bewährteste, wahrscheinlich einzige Mittel hietstr ist eie

S ! elitrrs . ttö vov Dr . kattisov ,
vorzüglich anwendbar bei »hemnatischen Gesichts -, Brust-, Hais - u. Zahnschmerzen, Kopf-, Hand -

und Kniegicht , Gliederreißen, Rücken - und Lendenweh u . s. >v — t^anze Plaketc zu >0 kr . und

halbe zu Ist kr. bei Julius Loeffel i» Durlach .

Eine größere Parlbie Pique »,
Pers - , Jaquonet - „ud Möbelstoff -
Reste empfiehlt zu den billigsten Preisen

August Grieß .
5 "^ bas Weiß -

nähen e>lernen wolle« ,
können eintrele»

Kronenstraße 8, II . Stock

Julie Schleich ,
wohnhaft bei Wilhelm Barthlott ,

Ketterftraße 39 , Zurkach,
erlaubt sich , ihr für diesen Winter reich

auSgestaltetcs

Wollwaaren -Geschäfl
unter Zusicherung möglichst billigster Preise
in empfehlende Erinnerung »u bringen.

Schinken ,
Christof Bull , Metzger

Bei der Sparkasse Jöh -

lirigen liegen
l 800 Gulden
zum Ausleihen auf gericht

liches Unterpfand bereit . _

Für ein ordentliches Mädchen , das

den Geschäften in Haus und Küche Vor¬

steher: kann , wird eine Stelle mit guter

Bezahlung bei einer kleinen Familie

nachgewiesen im Kontor d . Bl .

Wochenkirche am K. Ae»emöer .
Herr Deka » Bechtel .

Goldkurs am
Prcuß . Fried richSd

' o ,
Pistolen
Holl. 10 fl . Slückc
Dukaten
20 Frankenstücke
Engl . SouvereigeuS
Doll , iu Gold
RuA -Jmper

Dczbr . 1872 .
ll . 5.̂ -5 : ».
9 . 4 . I-15 .
? . 5I-.55.
5 . :,5- :>- .
!' . 2I ?,- 22)§.

1l . 51 53 .
2 . 25 -2st .
9.

Redaktion , Druck u. Beklag v . 8 . Dllps in Dnrlach .


	[Seite 448]
	[Seite 449]
	[Seite 450]
	[Seite 451]

